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FÜNF VON 12 MÜSSEN IN DIE VERBANDSLIGA

STARTSCHUSS
ZUR ABSTIEGSRUNDE www.ruheforst.de

WALDBESTATTUNG

SEHRING Beton GmbH & Co. KG
Sehringstr. 1 • 63225 Langen

NÄCHSTES 

HEIMSPIEL:

05.03.2022
15.00 Uhr

Spielgegner: 

Türk Gücü Friedberg
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SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R

Gutenbergstr. 3 • 63755 Alzenau
Tel. +49 60 23/94 89 60
Fax +49 60 23/94 89 89
info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren  vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
nun geht es endlich wieder los. Leider in der 
Hessenligaabstiegsrunde und nicht wie gehofft 
in der Aufstiegsrunde. Insgesamt mussten 
meine Vorstandskollegen und ich, ebenso wie die 
Mehrzahl der Alzenauer Zuschauer feststellen, 
dass die sportliche Entwicklung unseres 
Hessenligateams nicht den Erwartungen ent-
sprach. Durch das Verpassen der Aufstiegsrunde 
und den beginnenden knallharten Abstiegskampf 
mussten wir personell einfach reagieren. 
Neben dem Wechsel auf der Trainerbank wurden 
auch innerhalb des Spielerkaders einige Stell-
schrauben verändert.

Mit Angelo Barletta kehrte unser langjähriger 
Erfolgstrainer zurück. Mit seinem Fachwissen, 
seiner speziellen »Alzenauerfahrung« und 
vor allem seiner speziellen Begeisterungsfähig-
keit hoffen wir, die entscheidende Trumpfkarte 
im Abstiegskampf gezogen zu haben.

Durch den angekündigten Rückzug von Hessen 

Dreieich zum Rundenende steigen anstatt sechs 
»nur« fünf Teams von 12 Mannschaften aus der 
Abstiegsrunde ab. Mit dem Nachholspiel Flie-
den gegen Baunatal wurde letztes Wochenende 
die Tabelle begradigt. Aufgrund des Baunataler 
Sieges wuchs unser Vorsprung auf den ersten 
Abstiegsplatz auf acht Punkte an. 

Wichtig wäre heute ein guter Start in die Abstiegs-
runde. Natürlich ist Türk Friedberg ein richtig 
schwerer Gegner. Doch auch unsere Mannschaft 
hat sich in der Vorbereitung zu einer guten Einheit 
entwickelt. Freuen wir uns alle auf ein spannen-
des und unterhaltsames Spiel in unserer schönen 
Main-Echo Arena. 

Und nun viel Spaß heute beim Heimspiel gegen 
Türk Friedberg.

Ihr 
Andreas Trageser

Der HFV-Vorstand hat dem Antrag 
der Frankfurter Eintracht auf Ein-

gliederung einer zweiten Mannschaft 
in den Spielbetrieb der Hessenliga zu-
gestimmt. Parallel dazu wird Hessen 
Dreieich in der nächsten Saison keine 
Seniorenmannschaft mehr stellen und 

als erster Absteiger feststehen. Eintracht 
Frankfurt wird seine Heimspiele im Drei-
eicher Sportpark austragen. 

Durch den Rückzug von Dreieich wer-
den anstatt sechs Teams nur fünf Mann-
schaften absteigen.

Hessen Dreieich fällt weg – 
Eintracht Frankfurt II kommt hinzu

Im ersten Pfl ichtspiel 
des Jahres 2022 siegte 

unsere Mannschaft 
im Hessenpokal beim 

SV Hallgarten souverän mit 
5:1 Toren. Auch unser 

Mittelfeldantreiber 
Ben Bischof trug sich 
in die Torschützen-

liste ein.
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Nächstes Spiel: 

Sonntag, 13. März 2022, 15.00 Uhr
auswärts gegen SV Zeilsheim

 

  TABELLE 
  Abstiegsrunde Hessenliga   
Stand: 28.02.2022 

1. FC Bayern 
Alzenau 

10 22:10 20

2. Rot-Weiss 
Walldorf

10 19:16 17

3. KSV Baunatal 10 19:18 17

4. Viktoria Griesheim 10 21:17 16

5. FV Bad Vilbel 10 8:11 15

6. SV Zeilsheim 10 22:15 14

7. Türk Gücü 
Friedberg

10 17:16 14

8. Hünfelder SV 10 14:15 12

9. SV Buchonia 
Flieden

10 19:26 11

10. FCHanau 93 10 14:15 10

11. SV Steinbach 10 13:17 10

12. VfB Ginsheim 10 10:23 6

als erster Absteiger feststehen. Eintracht 
Frankfurt wird seine Heimspiele im Drei-
eicher Sportpark austragen. 

Durch den Rückzug von Dreieich wer-
den anstatt sechs Teams nur fünf Mann-
schaften absteigen.

Hessen Dreieich fällt weg – 
Eintracht Frankfurt II kommt hinzu

TÜRK FRIEDBERG MIT EINER 
WECHSELVOLLEN SAISON

Pokalsensation und Scheitern in der Punktrunde

Unser erster Gegner in der Abstiegsrunde hätte sich 
solch einen Saisonverlauf vor der Runde auch nicht 
vorstellen können. Mit einem personellen starken 
Spielerkader zählten die Wetterauer Türken aus Frie-
dberg zu den ganz großen Aufstiegsfavoriten der 
diesjährigen Saison. Doch irgendwie kam das Sta-
rensemble von Trainer Weber nicht so richtig in Tritt. 

Mit 14 Punkten stehen die Spieler um die Ex-Alze-
nauer Aret Demir und Noah Michel auf dem sechs-
ten Platz der Abstiegsrundentabelle, mit einem 
Vorsprung von zwei Punkten auf den ersten Ab-
stiegsplatz. Mit dem Spiel zuhause gegen Türk Frie-
dberg beginnt für uns die Abstiegsrunde und mit 
dem Auswärtsspiel am letzten Spieltag in Friedberg 

endet das Ausscheidungsrennen um den Verbleib in 
der Hessenliga.

Welches Potential in der Mannschaft steckt, zeig-
te unser heutiger Gegner in der Hessenpokalzwi-
schenrunde, als er den Topfavoriten und Drittligis-
ten Wehen Wiesbaden mit einem 1:0 Sieg aus dem 
Hessenpokal warf und dem klassenhöchsten Hes-
senpokalteilnehmer praktisch den Einzug in den fi -
nanziell hochattraktiven DFB-Pokal verbaute. 

Allerdings schieden die Mannen von Trainer Weber 
am letzten Wochenende trotz eines überlegen ge-
führten Spiels mit einer 1:2 Niederlage in Fernwald 
aus dem Pokalwettbewerb aus.

Ein Wiedersehen 
gibt es heute mit 
den beiden 26-jäh-
rigen Vollblutfuß-
ballern Aret Demir 
(links) und Noah 
Michel (rechts Mitte). 
Während Aret in 91 
Spielen (13 Tore / 
33 Torvorlagen) eine 
durchaus erfolg-
reiche Zeit beim 
FC Bayern Alzenau 
verbrachte, ging No-
ahs Stern erst nach 
seiner Zeit bei uns 
auf. Als ganz junger 
Kerl erzielte er in 15 
Spielen zwei Tore. 
Eine Quote, über die 
er heute als einer 
der gefährlichsten 
Hessenligastürmer 
nur Lächeln kann. 
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Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

Personalrochade in der Winterpause
Drei Abgängen standen sieben Neuzugänge gegenüber

In der Winterpause kam es 
zu einigen Veränderungen im 
Spielerkader. Unser gesetzter 
Sturm mit Peter Sprung und 
Mingi Kang verließ uns, dafür 
wurde unser Kader mit hochka-
rätigen Neuzugängen, darun-
ter drei Rückkehrern verstärkt.

In der Winterpause 
verließen uns Ricardo Santos 

(pausiert bis Sommer), 
Mingi Kang (zu Hoffenheim II) 

und Peter Sprung 
(Spielertrainer in Wiesen).

Diese sieben Neuzugänge sollen uns 
zum Klassenerhalt verhelfen:

Dren 
Hodja 
(FSV 

Frankfurt)

Saher 
Bahatti 
(Schott 
Mainz)

Danilo 
Milosevic 
(Heusen-
stamm)

Gianluca 
Alessandro 
(SV Zeils-

heim)

Sebastian 
Schreiber 

(FSV Frank-
furt)

Engin 
Arslan 

(pausierte)

Anthony 
Melgarejo 

(aus 
Spanien)
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Viel Erfolg
wünscht

U19 KÄMPFT UM DEN KLASSENERHALT 
IN DER HESSENLIGA

1:0 Sieg gegen Biebrich bringt wichtige Zähler im Kampf um die Aufstiegsrunde

Mit einem 1:0 Sieg im Nachholspiel gegen 
Biebrich holte sich unsere U19 drei wichtige Zähler 
im Kampf um einen der ersten sieben Plätze in der 
Hessenliga. 

Aufgrund der Corona-Unbilden wurde auch bei der 
A-Jugend Hessenliga für die Saison 2021/2022 ein 
verkürzter Spielmodus vereinbart. Gestartet wurde 
zunächst mit einer einfachen Vorrunde (ohne Rück-
spiele) im Modus jeder gegen jeden. Im Anschluss 
spielen die Mannschaften von Platz 1 bis 7 eine 
einfache Meisterrunde und die Mannschaften von 
Platz 8 bis 15 eine einfache Abstiegsrunde. In die 
Meisterschafts- und Abstiegsrunden werden die 
Ergebnisse (Punkte und Tore) aus allen Spielen der 
Vorrunden mitgenommen.

Die Abstiegsregelung 
ist dieses Jahr sehr brutal

Die Richtzahl der Hessenligen beträgt 14 Mann-
schaften (aktuell 15 Mannschaften). Grundsätzlich 
steigen die letzten drei Mannschaften der Ab-
schlusstabelle der Abstiegsrunde in die Verbands-
ligen Nord oder Süd ab (Zuordnung nach regiona-
ler Zugehörigkeit).

Steigen eine oder mehrere Mannschaften aus der 
Bundesliga ab, erhöht sich die Anzahl der Abstei-
ger aus den Abstiegsrunden der Hessenligen ent-
sprechend. Aktuell sind in der A-Jugend Bundes-
liga Hessen Kassel (abgeschlagen Letzter), Kickers 
Offenbach (17.) und Darmstadt 98 (14.) abstiegs-
gefährdet. Im Falle des 
Aufstiegs einer Mann-
schaft in die Bundesliga 
vermindert dies die An-
zahl der Absteiger bei den 
A-Junioren entsprechend, 
sofern die vorgegebene 
Richtzahl dadurch nicht 
überschritten wird. 

Aufgrund dieser Konstella-
tion werden von den acht 
Teams in der Abstiegsrun-
de wohl fünf Mannschaften 
(maximale Absteigerzahl) aus 
der Hessenliga absteigen.

Unsere U23 startet 
mit einem Heimspiel

Am Sonntag, den 06.03. beginnt 
auch für unsere U23 wieder der 
Wettkampfalltag. Mit dem Heim-
spiel gegen den Tabellendritten 
Kickers Obertshausen möchten 
die »Schickjungs« ihre bisher so 
begeisternde Saison erfolgreich 
fortsetzen. Anpfi ff in Alzenau ist 

um 15.30 Uhr.

tion werden von den acht 
Teams in der Abstiegsrun-
de wohl fünf Mannschaften 
(maximale Absteigerzahl) aus 

Unsere verbleibenden Spiele der Vorrunde 
um Punkte zu sammeln:

Samstag, 05.03. um 11 Uhr 
bei Wehen Wiesbaden U19

Sonntag, 13.03. um 11 Uhr 
zuhause gegen die TSG Wieseck

Sonntag, 27.03. um 12.30 Uhr 
bei Viktoria Griesheim

Sonntag, 03.04. um 11 Uhr 
zuhause gegen FSV Frankfurt

Marc Collins 
sicherte mit seinem 

entscheidenden 
Treffer gegen 

Biebrich, drei wichtige 
Punkte für 

unsere U19.
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

Durch Sieg in Hallgarten 
unter den letzten acht Teams

Nun folgt im Viertelfi nale 
das Heimspiel gegen die SG Barockstadt

Durch den souveränen 5:1 Sieg beim SV Hall-
garten konnte sich unser Team wieder unter die 
besten acht hessischen Hessenpokalteilnehmer 
spielen. Im letzten Jahr besiegten wir im Viertelfi -
nale zuhause Kickers Offenbach mit 2:1. In diesem 
Jahr empfangen wir den Ligakonkurrenten SG Ba-
rockstadt, der sich mit 2:1 gegen Erlensee durch-
setzen konnte.

In einem möglichen Halbfi nale könnte es zur Neu-
aufl age unserer letztjährigen Begegnung gegen 
den Regionalligisten SV Steinbach kommen. Wir 
würden in Alzenau den Sieger der Partie Eintracht 
Stadtallendorf gegen SV Steinbach empfangen, 
um dann den Endspielteilnehmer zu ermitteln.

Auf der anderen Seite des Turnierbaums streiten 
sich Kickers Offenbach, der FSV Frankfurt, FSV 
Fernwald und der Sieger aus Lichtenau/Hessen 
Kassel um den Platz im Hessenpokalendspiel.

Der SV 
Hallgarten 
erwies sich 
als überaus 
freundlicher 
Gastge-
ber. Unter 
anderem 
überreichte 
deren Ge-
schäftsführer 
Christian Rau 
vor dem Spiel 
zwei Kisten 
Rheingauer 
Weinspeziali-
täten an 
Vorstand 
Andreas 
Trageser.

Licher Kreispokal 
Gelnhausen 2021/2022

Als Regionalligist waren wir die letzten 
beiden Jahre als automatischer Teilneh-
mer im Hessenpokal für das Achtelfi nale 
gesetzt. Nach dem letztjährigen Abstieg 
müssen wir wieder in die »Tretmühle« 
des Kreispokals (nur der Gewinner qua-
lifi ziert sich für den Hessenpokal) und 
der ersten beiden Qualifi kationsrunden 
durchlaufen. So steht als erste Hür-
de die SG Flörsbachtal (Dienstag, den 
08.03.2022 um 19 Uhr) an und bei einem 
erfolgreichen Weiterkommen müssten 
wir vermutlich gegen den wiedererstark-
ten SV Bernbach antreten. 

Die Viertelfi nalpaarungen lauten:

Spiel Nr. 33: 
TSV Haingründau/ TSV Kassel gegen 
FC Burgjoß/TSV Wirtheim 
(wenn Burgjoß gewinnt,
 ändert sich das Heimrecht)

Spiel Nr. 34: 
SV Bernbach/Ayyl. Wächtersbach gegen 
SG Flörsbachtal/FC Bayern Alzenau

Spiel Nr. 35: 
SV Breitenborn gegen 
Germ. Rothenbergen/TSV Höchst

Spiel Nr. 36: 
SV Bieber/FSV Bad Orb gegen 
Germ. Wächtersbach/ VFB Oberndorf 
(bei weiterkommen von Bad Orb 
und Wächtersbach, ändert sich das 
Heimrecht)

Die Viertelfi nale sollten bis Ostern, die 
Halbfi nals im Mai gespielt werden. Das 
Finale fi ndet dann am 06.06.2022 in 
Geislitz statt.

Bayern Alzenau

SG Barockstadt

Eintracht Stadtallendorf

TSV Steinbach Haiger

FSV Frankfurt

Lichtenauer FV / 
Hessen Kassel

FSV Fernwald

Kickers Offenbach

FINALE



710. Ausgabe I 5. März 2022ATTACKE ALZENAU

 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

BAYERN URGESTEIN FERDI SEITZ  
FEIERTE 80. GEBURTSTAG

Am 06.01. feierte Ferdi Seitz, unser Vorsitzender 
des Ehrenausschusses, sein 80. Geburtstagsjubilä-
um. Von diesen 80 Jahren stellte Ferdi, der 2014 
zum Ehrenmitglied ernannt wurde, 56 Jahre in den 
Dienst seines Vereins, dem FC Bayern Alzenau.

Schon in jungen Jahren übernahm er eine offizielle 
Funktion. Seitdem begleitete er immer irgendeinen 
Posten in seinem Lieblingsclub. Im Alter von 27 Jah-
ren wurde er in den Vergnügungsausschuss gewählt. 
Es folgten die Funktionen Jugendleiter, Wirtschafts-
ausschuss, 2. Vorsitzender, fünf Jahre 1. Vorsitzender, 
Geschäftsführer der GbR Marketing GmbH, Kassen-
prüfer und Ehrenausschuss. Kultstatus erlangte Ferdi 
aber als legendärer Stadionsprecher. Über 28 Jahre 
lang begrüßte er die Zuschauer am alten Rothen 
Strauch mit seiner markanten Stimme und Ausspra-
che, wenn es sein musste, auch mehrsprachig. 
Auch heute im Alter von 80 Jahren vertritt Ferdi sei-
nen Verein bei offiziellen Anlässen. Insgesamt 378 
Mitgliedern gratulierte er im Namen des Vereins zu 
Geburtstags- oder Ehejubiläen. Leider musste er 
auch für 65 verstorbene Mitglieder am Grab Beileid 
aussprechen.

Ferdi Seitz gehört mit seiner Vita, seinem Wissen 
und seinem Einsatz für den FC Bayern Alzenau si-
cher zu einer der bekanntesten Persönlichkeiten in 
unserer Vereinshistorie.

Der FC BAYERN ALZENAU dankt und gratuliert 
Ferdi ganz herzlich zu seinem 80. Geburtstagsfest 
und wünscht ihm noch viele erfolgreiche Jahre  
bei bester Gesundheit im Kreise seines Vereins.

Winfried Hessler und  
Rudi Stein verstorben

Am 12.01.2022 verstarb Winfried Hessler im Alter von 90 Jahren. Er 
war zu diesem Zeitpunkt das zweitälteste Mitglied des Vereins. Der 
danach zum zweitältesten Mitglied aufgerückte Rudi Stein verstarb 
am 31.01.2022 in seinem 90. Lebensjahr.

Winfried Hessler trat am 27.07.1984 dem FC Bayern Alzenau nach 
dessen Aufstieg in die damalige Landesliga Nord (vierthöchste Spiel-
klasse) bei. Zusammen mit unserem Ehrenvorsitzenden Bruno Tra-

geser besuchte er regelmäßig die Heimspiele unseres Vereins. Bis 
zum Schluss war sportlich aktiv. Mit dem Rennrad drehte er auch nach 
seinem 90. Geburtstag noch seine täglichen Fitnessrunden Richtung 
Main.   

Rudi Stein wurde am 01.01.1948 Mitglied des FC Bayern Alzenau. In 
der Nachkriegszeit jagte er dem runden Leder nach. Insgesamt blieb 
er bis zu seinem Tod 74 Jahre Mitglied des FC Bayern Alzenau. 

Der FC Bayern Alzenau trauert um zwei sehr treue Mitglieder. Wir bedanken uns 
bei Winfried Hessler und Rudi Stein für ihre jahrzehntelange Unterstützung. Lieber 
Winfried, lieber Rudi, mit Eurer Vereinstreue wart Ihr echte Vorbilder für die heu-
tige junge Generation. Wir werden Euch in Erinnerung behalten. Ruhet in Frieden.

Bayern Alzenau gratuliert  
Ralf »Benno« Dörsching  

zum 60. Geburtstag

Zu seiner aktiven Spielerzeit verkörperte Ralf, damals von 
allen Benno gerufen, den typischen Linksaußen. Technisch 
beschlagen, ausgestattet mit einem tollen linken Fuß und 
einem guten Auge für die Mitspieler, war er zu Jugendzei-
ten ein fester Bestandteil seines erfolgreichen Jahrgangs. 
Einen seiner größten sportlichen Erfolge erzielte er mit 
der A-Jugendmeisterschaft 1979. 

Nach seiner aktiven Zeit gehörte er schnell zum harten 
Kern der »Alten Herren«, denen er auch heute noch fest 
verbunden ist.
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Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper - Polsterbetten - Boxspringbetten

Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff • Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr,  Sa. 09:00 - 17:00 Uhr • Tel. 06021 / 708 131 • www.frankenstolz.de

Direkt vom Hersteller!

ANGELO BARLETTA 
Unser neuer (»alter«) Trainer im ATTACKE-Gespräch

Im Interview steht unser Trainer Angelo Barletta 
zum Start der Abstiegsrunde in der Hessenliga 
unserer heutigen Ausgabe der Attacke Rede und 
Antwort. Angelo geht dabei u.a. auf die Vorberei-
tungsphase, seine Einschätzung des Teams sowie 
seine Sicht auf die Perspektiven der weiteren Ent-
wicklung der Mannschaft ein.

ATTACKE: Hallo Angelo, schön, dass du 
Dir zum Start in die Abstiegsrunde Zeit für ein 
Interview nimmst. Du bist jetzt seit gut 
50 Tagen wieder bei uns tätig. Wie würdest du 
denn diese Zeit beschreiben?
Ich hatte keine großen Anlaufschwierigkeiten und 
bin bisher sehr zufrieden, auch das Bauchgefühl 
stimmte von Anfang an, was für mich sehr wichtig 
ist. Nun bleibt aber sehr viel zu tun, um unsere 
Mission »Klassenerhalt« zu erfüllen.

ATTACKE: Hat sich denn viel verändert 
in der Zeit, in der du weg gewesen bist?
Infrastrukturell und bei den im Verein handelnden 
Personen hat sich aus meiner Sicht nichts verän-
dert, da kenne ich alles und alle noch (ich war 
ja auch nicht so lange weg). Was nun natürlich 
komplett anders ist, ist der Kader – bis auf Marcel 
Wilke, Luca Bergmann und Tim Grünewald (der 
damals in der U19 war) ist kein Spieler aus meiner 
ersten Zeit mehr hier. Ich sehe darin aber kein 
Problem, denn im Fußballgeschäft kennt man sich 
ja, und in der Vorbereitung haben mich die Spieler 
nun auch kennengelernt (lacht).

ATTACKE: Stichwort Vorbereitung: unter 
deiner Regie hat die Mannschaft 10 Testspiele 
absolviert. Wie fällt denn diesbezüglich dein 
Fazit aus?
Sehr positiv und ich bin glücklich darüber, dass wir 

aus den Vorbereitungsspielen viele Erkenntnisse 
(auch aus den schlechteren Auftritten wie gegen 
Schweinfurt und Gronau) gewinnen konnten. Man 
darf die Testspiele aber nicht überbewerten, ab 
jetzt zählt es mit den Punktspielen in der Abstiegs-
runde. Wir haben eine sehr wissbegierige junge 
Mannschaft mit sehr lieben und charakterstarken 
Jungs. Ich versuche, der Mannschaft neben den 
fußballerischen Elementen auch einige Ecken und 
Kanten mit auf den Weg zu geben, denn mit zu 
braven Auftritten werden wir in der Abstiegsrunde 
nur schwer Punkte gewinnen können. Mit unserem 
Kader und auch mit den Neuzugängen bin ich sehr 
zufrieden.

ATTACKE: Mit den Weggängen von 
Peter Sprung und Mingi Kang stehen uns die 
gesetzten Stürmer der Hinrunde nicht mehr 
zur Verfügung. Wie sieht denn dein Ansatz aus, 
dies zu kompensieren?
Natürlich waren Peter und Mingi Ankerpunkte des 
Teams, ganz klar. Wir sind diesbezüglich noch am 
Experimentieren und probieren verschiedene Vari-
anten aus. Ich bin aber guter Dinge, dass wir auch 
in der Offensive eine gute Mischung hinbekommen 
werden. 

ATTACKE: Wie beurteilst du unsere 
Ausgangsposition in der Abstiegsrunde?
Wir stehen dadurch, dass wir mit 20 Punkten in der 
Abstiegsrunde starten können, natürlich zunächst 
einmal sehr gut da. Dieses vermeintliche Punk-
tepolster kann aber auch trügerisch sein, weil man 
sich dadurch evtl. in falscher Sicherheit wiegt. Wir 
müssen deshalb von Anfang an sehr fokussiert sein 
und rigoros darangehen, gleich zu punkten.

ATTACKE: Deine Rolle wird nun über die 

Trainertätigkeit der 1. Mannschaft hinausgehen 
und u.a. auch in die Jugendarbeit hineinreichen. 
Was ist denn da konkret angedacht?
Unser Grundgedanke ist, dass sich die Spieler mit 
dem Verein identifi zieren und dem Verein länger-
fristig verbunden bleiben sollen. Wir wollen daher 
bereits frühzeitig im Jugendbereich, ggf. bereits in 
der U17 startend, selektiv Nachwuchsakteuren Per-
spektiven hinsichtlich der 1. Mannschaft aufzeigen, 
sie entwickeln und ihnen die Möglichkeit geben, 
sich bei uns zu entfalten. Auch bei Neuverpfl ich-
tungen von Spielern sind wir bestrebt, dass diese 
möglichst längerfristig bei uns bleiben werden. 
Natürlich wird es aber auch zukünftig sicher ab und 
an Akteure geben, die über uns als Sprungbrett 
den Schritt in die Regionalliga oder sogar darüber 
hinaus machen und uns daher nach ein oder zwei 
Spielzeiten wieder verlassen werden.

ATTACKE: Welche Entwicklung wird aus deiner 
Sicht für die 1. Mannschaft sportlich in den 
nächsten Jahren möglich sein?
Wer mich kennt, weiß, dass ich sehr ehrgeizig und 
motiviert bin. Kurzfristig gilt es nun erst einmal 
alles daran zu setzen, unbedingt den Klassenerhalt 
in der Hessenliga zu schaffen. Danach wollen wir 
uns Stück für Stück so entwickeln, dass wir eine 
gefestigte Mannschaft haben mit Spielern, die sich 
längerfristig mit dem Verein identifi zieren. Irgend-
wann können wir dann vielleicht auch mal wieder 
von etwas Größerem träumen.

Lieber Angelo, Attacke Alzenau dankt dir recht 
herzlich für das Gespräch und wünscht dir sowie 
der ganzen Mannschaft, dem ganzen Umfeld 
sowie allen unseren treuen Fans viel Erfolg für 
die nun startende Abstiegsrunde.


